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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

SV Hildesia Diekholzen II : Duinger SC II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim Duinger SC II – 9:1 Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des Duinger SC II, als Michael Prell das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV Hildesia Diekholzen II sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Michael Prell, der seine Einzel alle gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Sieg feierten Burghardt / Möckel beim 11:8, 11:7, 6:11, 7:11, 11:6
gegen Basse / Kietzmann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nur einen
Satzerfolg verbuchten dagegen Müller / Gloris bei ihrer Niederlage gegen Prell / Ziese. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Lacko / Küster bei ihrer 1:3-Niederlage von Nebel / Müller dann
doch niedergerungen worden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Einen Sieg verpasste Frank Burghardt beim 8:11, 5:11, 11:9, 2:11 gegen Hermann
Basse und verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Rico Möckel seinem Gegner Michael Prell letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Erik Müller und
Markus Ziese, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte
2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Fünf Sätze beharkten sich Ulrich Gloris und Fabian Nebel,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für
schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Stefan Lacko
verpasste es daraufhin mit einem 9:11, 12:10, 9:11, 11:13 gegen Andre Müller, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Martin Küster in seinem Einzel gegen Timo Kietzmann etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
1:8. Mit 2:11, 11:9, 3:11, 3:11 verlor anschließend Frank Burghardt seine Partie gegen Michael Prell,
in die Prell anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Hildesia Diekholzen II nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten
auf, während der Duinger SC II vor dem nächsten Spiel, das am 06.11.2022 gegen die SG Petze
ansteht, 14:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Hildesia Diekholzen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen den TTC Wispenstein.

 Statistik:
 SV Hildesia Diekholzen II

Doppel: Burghardt / Möckel 1:0, Müller / Gloris 0:1, Lacko / Küster 0:1 
Einzel: F. Burghardt 0:2, R. Möckel 0:1, E. Müller 0:1, U. Gloris 0:1, S. Lacko 0:1, M. Küster 0:1 
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 Duinger SC II
Doppel: Prell / Ziese 1:0, Basse / Kietzmann 0:1, Nebel / Müller 1:0 
Einzel: M. Prell 2:0, H. Basse 1:0, F. Nebel 1:0, M. Ziese 1:0, T. Kietzmann 1:0, A. Müller 1:0


